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 Automatische Spreizung

 Überbrückt große Platten- und 
Befestigungsdicken

Waschtisch-Befestigung Oase Spagat

Eigenschaften

Art.-Nr. Typ Inhalt Bohrer-Ø
Baustoff 

Bohrer-Ø
Anbauteil

Min. 
Hohlraum-

tiefe

Min.
Veranker-
ungstiefe

Stärke
AnbauteilAntrieb Gewinde Dübel

Oase Spagat pro Pack

024 100 221 M10 10x

SW M mm

17 M10 180

d0
ø mm

df
ø mm

ht
≥ mm

hef
mm

tfi x
≤ mm

30 14 90 - 140

Verpackung

ht tfi x

d0

df
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 Galvanisch verzinkter Federklappdübel aus Metall mit 
zwei Flügeln und Federklappmechanismus, Gummi-
Stützscheibe, Kunststoff-Bundscheibe, Sechskantmutter 
(SW17) und Gewindestange M10

 Für Wandbauplatten bis 100 mm Stärke

 Bei Gipskarton- und Gipsfaserplatten mit einer 
Mindeststärke von 18 mm

Beschreibung & Einsatzbereich

Verarbeitung & Montage

1. Bohren

2. Dübel setzen

3. Anbauteil anbringen

4. Mutter andrehen

Resultat hinter Platten
 Mindesthohlraumtiefe, Plattendicke und  

Bohrer-Ø beachten

 Für Wandbauplatten bis 100 mm Stärke

 Bei Gipskarton- und Gipsfaserplatten mit einer 
Mindeststärke von 18 mm

 Senkrechte Einbaulage der Flügel bei Wandmontagen 
beachten

 Bei der Befestigung von Waschtischen in 
Gipskartonwänden ist die DIN 18183 zu beachten, 
bei Gipswandbauplatten DIN 4103-2

 Vorsteckmontage

Oase Spagat Beton 
C 20/25

Vollstein 
MZ 12

Hochloch- 
ziegel ≥ Hlz12 
Rohdichte ≥ 1 kg/dm³

Hohlblock- 
stein ≥ Hbl2

Porenbeton 
≥ PB2, PP2

Gipskartonplatte 
2x 12,5 mm

Gipsfaserplatte 
12,5 mm

M10 - - - - - 70 kg -

 Die Verankerungstiefe des Dübels muss eingehalten werden

 Bohrverfahren und Bohrlochreinigung müssen dem Baustoff angepasst sein

 Die empfohlenen Lasten gelten nur für die Montage im Baustoff, nicht für die Montage in Fugen

 Für sicherheitsrelevante Befestigungen sind zugelassene Dübel zu verwenden (siehe auch unter www.tox.de/safety+loads)


